
Unser Bericht zur Umsetzung der 

Kriterien der Initiative „Faire Gemeinde“ 

  

Name der Gemeinde, Ort: Kirchengemeinde  Bodelshausen – Hirrlingen- Hemmendorf   

72411 Bodelshausen  Kirchstr. 24, 

Unterschrift des/der Vorsitzenden des Kirchengemeinderats: _______________________  

Datum: _02.08.2017_____________    Name + Stempel 

Unser/e Ansprechpartner/in ist: Renate Klett 

Funktion: Kirchengemeinderätin 

Adresse: 72411 Bodelshausen, Hungerberg 3 

E-Mail: klettr@web.de 

Telefonnummer: 07471-72136 

Wir sind eine faire Gemeinde und haben alle angegebenen Kriterien in unserem Kirchenalltag 

umgesetzt. Die Bedingungen, unter denen die Güter unseres täglichen Bedarfs hergestellt werden, 

und die Auswirkungen auf unsere Mitmenschen und die Schöpfung sind uns wichtig. Hiermit bitten 

wir um die Prüfung unseres Berichts. 

Wir haben die Umsetzungsphase der Initiative mit dieser Veranstaltung (z.B. Gottesdienst) eröffnet: 

Im Gottesdienst wurde die Beteiligung an der Aktion „Faire Gemeinde“ bekanntgegeben. Es wird 

immer wieder darüber berichtet. Aktuell haben wir eine Handysammelaktion durchgeführt, mit 

Sammelstellen in der Kirche und im Bürgerservice der kommunalen Gemeinde. 

 

Folgendermaßen haben wir die Gemeinde und die Öffentlichkeit über unsere Ziele informiert: 

In unseren Gemeindebriefen berichten wir regelmäßig. 

In unserem Internetauftritt: www.kirche-bodelshausen.de haben wir eine Seite zum fairen Handel 

eingerichtet. 

Eine Seite zur fairen Gemeinde entsteht z.Zt.  

 

Dazu haben wir Kopien der Berichte/Artikel angehängt. Ebenfalls Fotos von einzelnen Aktionen. Bei 

folgenden Bildern geben wir das Recht zur Veröffentlichung an die Kooperationspartner der Initiative 

weiter:  

Weitere Schritte: 

1. Wir bitten unseren Bericht zu prüfen. 

2. Wir bitten nach Prüfung des Berichts um die Überreichung der Plakette „Faire Gemeinde“. 

3. Wir werden die „Fairen Gemeinde“ weiterentwickeln und in Zukunft weitere Kriterien 
erfüllen. Folgende Bereiche wären sind noch angedacht:  

4. Nach zwei Jahren bitten wir um eine Rezertifizierung unserer bisherigen Kriterien. 
 
 

http://www.kirche-bodelshausen.de/


Grundbedingungen: 

Fairen Kaffee schenken wir schon seit ca. 20 Jahren bei sämtlichen Veranstaltungen und Festen aus 

und kaufen ihn vor allem von GEPA. Folgendesweitere Produkte aus fairem Handel werden bei 

unseren Veranstaltungen angeboten: Tee und Kakao, Zucker, Gebäck, sowie Milch vom Bioland Hof 

Schäfer in Bodelshausen. 

Im „Cafe Lindenstrasse“, das ehrenamtl. vom Krankenpflegeverein einmal wöchentlich angeboten 

wird, wird Kaffee aus fairem Handel ausgeschenkt 

Wir veranstalten im Rahmen der Fairen Woche Veranstaltungen wie Filmvorführungen, 

Verkostungen, Präsentationen von GEPA und EL PUENTE 

.………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

Unsere Kriterien: 

Faire Geschenke 

1. Alle unsere Mitarbeiter erhalten zu Weihnachten einen Gutschein aus unserem Eine-Welt-Laden 

2. Der Besuchsdienst verschenkt bei Besuchen ein Glas Honig aus fairem Handel. 

3. Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des Krankenpflegevereins und die hauptamtlichen MA der 

Diakonie-Sozialstation erhalten im jährlichen Wechsel mit einem besonderen Abend einen Gutschein 

des Eine-Welt-Ladens. 

4. Geschenke an KGR, Pfarrer, Referenten usw. oder zu anderen Gelegenheiten kommen als 

Gutschein oder Ware z.B. Geschenkkorb) oder ähnl. aus fairem Handel, oder regional. 

 

 

 

 Fair gehandelte Blumen 

Unseren Blumenschmuck bei Gottesdiensten und Veranstaltungen beziehen wir seit 

vielen Jahren aus Selbstanbau,  regional aus unserem Blumenladen „Vergißmeinnicht“ mit 

angeschlossener Gärtnerei Scholz, oder vom Kastanienhof (Gärtnerei mit Blumenladen wird von der 

AIS, -Arbeit in Selbsthilfe gGmbH betrieben), oder aus fairem Handel.  

 

 

Faire Bewirtung 

Bei folgenden Veranstaltungen und Festen haben wir Mahlzeiten aus regionalen und/oder fair 

gehandelten Zutaten und ein vegetarisches Essen angeboten. 

1. Beim Gemeindefest, das am Erntedanksonntag stattfindet, gibt es ein Solidaritätsessen. 

 



 

Verkaufsstelle fairer Produkte 

Wir haben eine Verkaufsstelle für Produkte aus fairem und/oder regionalem Handel eingerichtet. 

Dabei haben wir mit folgendem Weltladen/ Produzenten zusammengearbeitet: 

 

Folgendermaßen haben wir das Kriterium umgesetzt: 

Zum Beispiel: Ein kleiner Verkaufsstand nach dem Gottesdienst oder beim Gemeindefest 

Unterstützung des Weltladens 

 

 

Recyclingpapier 

Als Kirchengemeinde verwenden wir Recyclingpapier. In folgenden Bereichen nutzen wir 

Recyclingpapier mit dem genannten Label. 

 

 

Müllvermeidung 

Bei unseren Festen achten wir auf die Verwendung von Mehrweggeschirr und keinen 

Einwegflaschen. 

Folgendermaßen haben wir das Kriterium umgesetzt: 

Bei unseren Festen und sonstigen Veranstaltungen wird  ausschließlich Mehrweggeschirr und 

Pfandflaschen benutzt. 

 

 

 

Ökostrom 

Unsere Kirchengemeinde bezieht Ökostrom aus 100% regenerativer Energie. Dafür haben 

wir am 01.05.2011 einen Vertrag mit dem Unternehmen KSE GmbH Freiburg  abgeschlossen.  

 

 

 

 

 

 

 



Fairer Umgang mit Ressourcen 

Die Kirchengemeinde hat ein nachhaltiges Energiemanagement und/oder den „Grünen 

Gockel“ eingeführt.  

 

 

Erfolgserlebnis, Bemerkungen und Schwierigkeiten bei der Umsetzung: 

Protokollauszug der KG-Sitzung vom 20.10.2014: Streichungsbescheid EMAS: 

Wir haben keine gültige Zertifizierung, da wir die „Grünen Gockel“-Auflagen nicht mehr 

dokumentieren. Wir stehen hinter den Zielen des „Grünen Gockels“, aber der bürokratische Aufwand 

ist zu groß, deshalb Verzicht auf weitere Zertifizierung.  

 

 

Allgemeine Anmerkungen zur Initiative: 

Ziele gut, aber zu bürokratisch und zu zeitaufwändig. 

 

 

Ansprechpartner:  
Diakonisches Werk Württemberg 
Brot für die Welt – Landesstelle Württemberg 
Ann-Kathrin Hartter 
Heilbronner Straße 180, 70191 Stuttgart 
Telefon 0711 1656 224 
brot-fuer-die-welt@diakonie-wue.de 

 

 
 

Bei Anfragen und Beratung: 
 
Dachverband Entwicklungspolitik Baden-Württemberg, 
DEAB e.V. 
Elena Muguruza, elena.muguruza@deab.de  
Vogelsangstr. 62, 70197 Stuttgart 
www.deab.de  
 
Umweltbüro der Evangelischen Landeskirche in 
Württemberg 
Klaus-Peter Koch, Klaus-Peter.Koch@ELK-WUE.DE  
Helga Baur, Helga.Baur@ELK-WUE.DE 
Büchsenstr. 33, 70174 Stuttgart 
www.umwelt.elk-wue.de 

 

 
 
Dienst für Mission, Ökumene und Entwicklung der 
Evangelischen Landeskirche in Württemberg 
Yasna Crüsemann, Yasna.Cruesemann@ELK-WUE.DE  
Münsterplatz 21, 89073 Ulm 
Tel.: 0731/37994522 
www.dimoe.de 
 
 
 

 Wir freuen uns Informationen der 
Kooperationspartner zu erhalten 

 

 

Vielen herzlichen Dank! 
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